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Projekten für 2024 war wieder 
kein Radweg dahin enthalten. 
Im November hätte es mich fast 
erwischt, die Autos fahren hier 
so schnell. Es sind sehr viele 
Kinder und Jugendliche in der 
Sportwelt, die sicher dorthin 
und wieder nach Hause kommen 
müssen. Seit neun Jahren ist 
die Sportwelt nun schon an der 
Haslacher Straße.
1. Bgm. Oswald:
Das Problem kann ich bestätigen 
und ist auch bekannt. In einer der 
nächsten Gemeinderatssitzungen 
wird dieses Thema behandelt. 
Die Unterschriften-Liste vom 
WSV wurde letzte Woche bei 
uns abgegeben. Voraussetzung 
für einen Geh- und Radwegbau 
ist, dass das Grundstück im 
Eigentum der Gemeinde ist. 
Im Glonner Gemeinderat findet 
das Projekt sicherlich breite 
Zustimmung. In der Vergan-
genheit gab es schon zahlreiche 
Gespräche. Der Verkehrsplaner 
vom ISEK wurde um eine neu-
trale Meinung gebeten. Wenn 
ein Grunderwerb zu akzeptablen 
Preisen möglich ist, dann ist 
ein Bau vorstellbar. Die heute 
gezeigte Projekt-Liste für 2024 
ist nicht abschließend, generell 
kommen sicherlich noch neue 
Projekte dazu. 

3. Frau Cramer-Schaepe:
Ich fühle mich sehr wohl in 
Glonn. In den letzten Jahren 
nehme ich jedoch wahr, dass 
immer mehr Bereiche in Glonn 
„versiffen“. Es liegen mehr 
Blätter und mehr Müll in vielen 
Bereichen von Glonn herum. 
Dies soll jedoch kein Vorwurf 
an den Bauhof sein. Mein Vor-
schlag: Eine Glonner Bürger-
Aktion ähnlich der „Ramada-
ma-Aktion“ der Vereine. Ein 
Aufruf durch die Gemeinde für 
eine Sammlung evtl. an einem 
Samstag mit anschl. Brotzeit,  
z.B. auf dem Dorffest. Das wäre 
doch eine pragmatische Lösung. 
Der Müll stört mich massiv 
in Glonn. Auf dem Weg zur 
Schule vor lag Müll ohne Ende. 
Ich habe drei Beutel gesammelt 
und auch die Jugendpflegerin 
darauf angesprochen. Sie nimmt 

Auch viele Gemeinderäte waren anwesend, wie hier Herr Gerneth und 
Herr Bertolan.

Kontakt mit der Schule auf, um 
hier evtl. eine Aktion zu starten.
1. Bgm. Oswald:
Im Prinzip geht es in die Rich-
tung Ramadama und rumlie-
genden Müll zu entsorgen, ist 
sehr löblich. Grundsätzlich 
sind laut Straßenreinigungs-
verordnung die Anlieger verant-
wortlich für die Sauberhaltung 
der Straßen vor deren Grund-
stücken. Ich hege Sympathie für 
den Vorschlag, dies würde aber 
die Faulheit der Anlieger unter-
stützen. Es gibt die klare Regel, 
der Anlieger ist in der Pflicht. 
Manche machen es, dann ist 
das super, andere überhaupt 
nichts, auch kein Schneeräu-
men. Die Gemeinde kann hier 
nicht Organisator sein für eine 
solche Aktion. Ihre Aufgabe ist 
es eher die Einhaltung der Stra-
ßenreinigungssatzung verstärkt 
durchzusetzen. 
Es gibt Glonner Bürger, die 
Müll aufsammeln. Ich weiß 
auch von einem Bürger aus 
Aying, der mit dem Rad in 
Glonn durchfährt und Müll 
mitnimmt. Es gibt leider einen 
Prozentsatz an Bürgern, die 
alles wegwerfen, im Prinzip 
ein Abbild der Gesellschaft. 
Nicht jedes Problem kann die 
Gemeinde lösen. Ich werde auf 
die Thematik in einem Vorwort 
des Marktschreibers eingehen.
4. Frau Cramer-Schaepe:
An der Prof.-Lebsche-Straße/
Einfahrt Feldkirchener Straße 
befindet sich an der Stützmauer 
eine Marienfigur mit Brunnen. 
Das Grundstück gehört der 
Kirche. Die Plexiglas-Schutz-
scheibe ist verkratzt, die Blu-
men dahinter leider aus Plastik. 
Insgesamt kein schöner Anblick 
mehr. Eine Nachfrage bei Chri-
stian ergab, dass die Marienfi-
gur der Gemeinde gehört.
1. Bgm. Oswald:
Meines Wissens ist die Scheibe 
nur im Winter angebracht. Das 
Wasser für den Brunnen zahlt 
die Gemeinde. Die Marienfigur 
ist Eigentum der Kirche. Mo-
mentan gibt es Überlegungen 
für die Nachnutzung des Grund-
stücks. Dabei ist es der Kirche 

wichtig, dass der Brunnen er-
halten bleibt. 
Herr Schwaiger:
Die Plexiglas-Schutzschreibe ist 
von der Fa. Brunner gefertigt. 
Wir werden uns um eine neue 
Scheibe kümmern.

5. Frau Cramer-Schaepe:
In der Wiesmühlstraße wurden 
wieder Birken gefällt. Nun steht 
das Schwedenkreuz allein da. 
Die Gemeinde sollte sich hier 
kümmern, dass wieder Bäume 
gepflanzt werden.
Auch auf dem Dorffestplatz se-
hen die gepflanzten Bäume nicht 
gut aus. Sie müssen im Sommer 
gegossen werden.
1. Bgm. Oswald:
Es fehlt an der Rechtsgrundlage. 
Die Birken sind Privateigentum. 
Selbst wenn wir eine Baum-
schutzverordnung (BaumSch-
VO) hätten, würde sie hier 
nicht greifen. Die BaumSchVO 
schützt keine Bäume, wenn eine 
Verkehrsgefährdung besteht. 
Darüber hinaus können nur 
Bäume ab einem gewissen Stam-
mumfang geschützt werden. 
Ich kann im GMS einen Artikel 
schreiben. Die Bäume auf dem 
Dorffestplatz wurden mutwillig 
teilweise um- bzw. angesägt. 
Der Untergrund war hier nicht 
optimal und wurde mit den 
Neupflanzungen ausgetauscht. 
6. Frau Dehnhardt: 
Nochmal das Thema Radweg 
zur Sportwelt. Es wird bald ein 
Freizeitgelände für Jugendliche 
durch die Gemeinde auf dem 
Nachbargrundstück errichtet. 

Jetzt muss ein Radweg her, 
sonst ist die Umsetzung dieses 
Vorhabens sinnlos. Ich vermisse 
in der Projekte-Vorausschau des 
Bürgermeisters für 2024 den 
Geh- und Radweg. Es ist wich-
tig, hier im Gespräch zu bleiben. 
1. Bgm. Oswald:
Ich möchte den Geh- und Rad-
weg ebenso wie Sie. Vor zehn 
Jahren beim Bau der Sportwelt 
war schon klar, dass ein Geh-/
Radweg sinnvoll wäre. Dafür 
muss aber der Grund zu norma-
len Konditionen zur Verfügung 
stehen. Der Gemeinderat steht 
einem Radwegbau wohl positiv 
gegenüber. Bei der Freizeitflä-
che ist es ebenso. Wobei die 
Freizeitfläche in der Nacht nicht 
genutzt werden soll. Grund-
sätzlich ist anzumerken: Alle 
Schüler haben einen Schulweg, 
müssen zu den Sportplätzen, 
z.B. nach Adling. Fast nir-
gends gibt es einen Geh- und 
Radweg auf der Strecke. Die 
Straßenverkehrsordnung muss 
beachtet werden, damit alle 
Verkehrsteilnehmer sicher und 
unfallfrei zum Ziel kommen. 
Bei Tageslicht ist die Strecke 
zur WSV-Sportwelt auch sehr 
übersichtlich. Natürlich war 
der Gemeinde dieser Schwach-
punkt schon vor der Planung der 
Sportwelt bekannt, aber es wäre 
wohl nicht sinnvoll gewesen, 
deswegen keine Bauleitplanung 
für die Sportwelt zu machen. 
Zudem kam damals die Aussa-
ge, dass es von Seiten des WSV 
keine Forderungen bezüglich 
Geh-/Radweg geben wird.
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Soldaten- und Kriegerverein:
150-jähriges Gründungsjubiläum

Der Soldaten- und Kriegerverein 
feiert heuer sein 150-jähriges 
Gründungsjubiläum.
Bis zu unserem Jubiläum wollen 
wir beide Kriegerdenkmäler 
komplett neu anlegen bzw. 
bepflanzen. Angefangen wurde 
im März am alten Denkmal. 
Der Aufgang zur Kirche und die 
Gedenkstätte des ersten Welt-
krieges erhielten eine frische 
und farbenfrohe Frühlingsbe-
pflanzung. Das neue Krieger-
denkmal bedarf einer umfang-
reichen Generalsanierung.
Die Feierlichkeiten zu unserem 
Jubiläum finden im Zusam-
menhang mit dem Dorffest am 

Sonntag, den 28. Juli, statt. 
Am Sportplatz zelebriert Ka-
plan Bernard Mallmann den 
Festgottesdienst. Im Anschluss 
bewegt sich der Festzug (gep-
lant sind 3 Züge mit jeweiliger 
Musikkapelle) durch den Ort 
zum Dorffestplatz, zum gemein-
samen Mittagessen. Das alles 
bei hoffentlich schönem Wetter, 
ansonsten wird der Gottesdienst 
in die Kirche verlegt.
Ebenfalls im Rahmen der 
150-Jahr-Feier haben wir am 12. 
Oktober ein Weinfest geplant. 
Hierfür wird am Vereinsheim 
an der Stegmühle ein Zelt auf-
gestellt. 		 Christian Wacht

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Rehkitzrettung in Glonn 
Drohnen können als wahnsinnig 
nervig empfunden werden. Sie 
können aber auch Leben retten. 
Bei der Rehkitzrettung sind 
Drohnen mittlerweile nicht mehr 
wegzudenken. Jedes Jahr im 
Mai und Juni suchen tragende 
Rehgeißen die hohen Wiesen 
auf, um dort ihre Jungtiere zur 
Welt zu bringen. Oft fällt die 
Heuernte auch in diesen Zeit-
raum und viele Rehkitze werden 
bei der Mahd verletzt oder sogar 
getötet. Da die jungen Rehe in 
den ersten Wochen noch einen 
ausgeprägten Drückreflex ha-
ben, laufen diese nicht vor der 
drohenden Gefahr weg, sondern 
pressen sich so fest es geht auf 
den Boden, um sich so klein wie 
möglich zu machen. Aus diesem 
Grund hilft die Rehkitzrettung 
Mangfalltal e.V. den Jägern und 
Landwirten, welche gesetzlich 
dazu verpflichtet sind, Maßnah-
men zu treffen, vor dem Mäh-
vorgang die Felder abzusuchen. 
Dies geschieht mit Hilfe von 
Drohnen, die mit hochwertigen 
Wärmebildkameras ausgestattet 
sind, welche Wildtiere im hohen 
Gras zuverlässig und effizient 
aufspüren können.
  Die Suche mit Drohne und 
Wärmebildkamera bietet viele 
Vorteile gegenüber der Suche 

zu Fuß. Oft sind die Rehkitze 
im hohen Gras so gut getarnt, 
dass man vereinzelte Tiere 
beim Durchstreifen übersieht, 
obwohl man fast danebensteht. 
Auch spielt der Faktor Zeit eine 
wichtige Rolle. Für einen Hek-
tar benötigt ein Mensch zu Fuß 
ca. 1 Stunde. Mit der Drohne ist 
dieser in weniger als 3 Minuten 
abgeflogen.  Seit letztem Jahr 
unterstützen wir auch die Jäger 
und Landwirte im Raum Glonn. 
Hierfür suchen wir nach weite-
ren freiwilligen Helfern, die uns 
im Hauptzeitraum Mai/Juni bei 
der Rettung der Kitze unterstüt-
zen. Zusätzlich erbitten wir auch 
Spenden, um die Anschaffung 
einer weiteren Drohne und Zu-
behör für unsere neue Glonner 
Gruppe zu ermöglichen.
Wir möchten außerdem auf die 
bevorstehende Rehkitzsaison 
aufmerksam machen und alle 
Landwirte, Jäger und frei-
willigen Helfer in Glonn und 
Umgebung um Unterstützung 
bei diesem Projekt bitten. Bitte 
melden Sie sich bei: 
Rehkitzrettung Mangfalltal e.V.
Ansprechpartner: Tim Rau
info@rehkitzrettung-mangfall-
tal.de .  Einsatztelefon: 
+49 1520 5445862.
		           Tim Rau
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Die Energieagentur Ebersberg-München bietet regelmäßig 
kostenlose Veranstaltungen zu unterschiedlichsten Themen aus 
dem Bereich Energiewende an. Sie finden eine aktuelle Übersicht 
unter https://www.energieagentur-ebe-m.de/themen/termine.

Kulturverein Glonn: Termine
„Bunbury“ - Komödie von Oscar Wilde mit dem 
Münchner Sommertheater im KUBIZ Unterhaching

Oscar Wilde hat mit „Bunbury“ ein Feuerwerk an Sprachwitz geschaffen. 
In seiner Erfolgskomödie widmete er sich der britischen Oberschicht und 
rechnete mit ihrer Scheinheiligkeit ab. Das junge Ensemble des Münchner 
Sommertheaters bringt das herrliche Lustspiel mit den beliebten Liedern 
von Ulrike Dissmann auf die Bühne des KUBIZ in Unterhaching. Termin: 
Sonntag, 5. Mai 2024 – 19.00 Uhr. Der Kulturverein bietet allen inte-
ressierten Mitbürgern Karten zu € 27,- an – zu erhalten bei B. Schneider 
Tel. 4481. Zur Fahrt nach Unterhaching werden in gewohnter Weise 
Fahrgemeinschaften gebildet. 		         Brigitte Schneider

Kolping Glonn:
Freitag, 17.05.24, 19:00 Uhr, Maiandacht am Kolpingkreuz in der Filzen. 
Bei schlechtem Wetter in der katholischen Pfarrkirche.

Balkonkraftwerke / Steckersolar: gemeinsame 
Aktion Energieagentur und Kleiderherz

Hans Gröbmayr von der Energieagentur informiert gemeinsam mit dem 
Kleiderherz über Steckersolaranlagen. Diese Aktion findet am 16. Mai, 
ab 13 Uhr vor dem Kleiderherz im Klosterweg statt. Eingeladen sind alle 
Interessierten. 

Nordic-Walking-Kurse beim WSV Glonn
Nordic-Walking ist ein ideales Beweglichkeits- und Herz-Kreislauftraining 
in der freien Natur. Durch den Einsatz des Stockes werden Arm-, Schul-
ter-, Bein- und Po-Muskulatur trainiert. Der Stoffwechsel und Kalori-
enverbrauch werden angeregt. Dieses effiziente und gleichzeitig sanfte 
Training ist auch für Menschen mit Gelenkproblemen oder Übergewicht 
gut geeignet. Sepp Axenböck bietet an den Samstagen, 27. April und 4. 
Mai je einen Anfängerkurs von 15.30 bis 17 Uhr an. WSV-Mitglieder 
sind eingeladen kostenlos daran teilzunehmen. Für Nicht-WSV-Mitglieder 
beträgt die Kursgebühr 10 Euro; Leihgebühr für Stöcke: 3 Euro. Treffpunkt 
ist die WSV-Sportwelt, Haslacher Str. 27.
Wer bereits Erfahrung mit dem Nordic Walken hat, aber gern mehr gesund-
heitlich davon profitieren und/oder seine Technik verbessern möchte, ist 
eingeladen, das eine oder andere Mal – natürlich gern auch regelmäßig - an 
den wöchentlichen (und kostenlosen) Nordic-Walking-Treffs teilzunehmen. 
Diese finden immer mittwochs von 18.30 – ca. 20.00 Uhr statt. Treffpunkt 
ist der Parkplatz Wiesmühle. Hier kann jeder Teilnehmer, der Interesse 
daran hat, individuelle Tipps zur persönlichen Technikverbesserung be-
kommen. Weitere Informationen bzw. Anmeldungen sind möglich über die 
WSV-Homepage www.wsv-glonn.de, per E-Mail an info@wsv-glonn.
de oder direkt beim Kursleiter Sepp Axenböck, Mobil 0171 7373285.

Auf geht’s zum wöchentlichen und kostenlosen Lauf- 
und Nordic-Walking-Treff - auch für Anfänger

Nach Ostern wurde bereits die neue Saison eröffnet. Ein Einstieg ist 
aber jederzeit möglich und wir freuen uns auf neue Teilnehmer. In einer 
Gruppe mit Gleichgesinnten kann man sich doch leichter dazu „aufraf-
fen“, sich regelmäßig an der frischen Luft zu bewegen. Rudi Gasteiger 
leitet die Laufgruppe. Nordic Walking wird in zwei Gruppen (Anfänger 
und Fortgeschrittene) von Christine Dehnhardt und Sepp Axenböck 
angeboten. N-W-Anfänger erhalten direkt „vor Ort“ eine Einführung in 
die Technik. Treffpunkt ist der Parkplatz Wirtshaus an der Wiesmühle, 
Reisenthalstraße in Glonn. Wir starten um 18.30 Uhr. Die Dauer ist 
ca. 1,5 Std. Auch Nicht-Vereinsmitglieder sind herzlich willkommen. 
Die Teilnahme - auch die N-W-Einführung sind für alle kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach hinkommen und mitgehen. 
Ansprechpartner ist Sepp Axenböck, Tel 0171 7373285; siehe auch 
unsere Homepage www.wsv-glonn.de . 

Fahrrad-Basar!

Am Samstag, den 20. April 2024 von 15.00 bis 16.00 Uhr
Glonn, Dorffest-Platz (neben der Schule, Klosterweg/Geschwister-
Scholl-Str.).
Kommt alle, wenn ihr Kinderräder, Damen- und Herrenräder, Rut-
scherautos, Roller, Dreiräder oder Skateboards (ver-/)kaufen wollt!
10% der Einnahmen gehen an die Kindergruppe im Bund Natur-
schutz, Glonn.  Wir freuen uns auf euch, Bund Naturschutz.

Seniorentreffen:
Jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr treffen sich im Pfarrsaal die Seni-
oren zum Ratschen, Brett- oder Kartenspielen. Wir laden Sie ganz 
herzlich ein! Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Ein unterhalt-
samer Nachmittag ist gewiss. Keine Scheu! Wir freuen uns auf Sie!  
		  ,			      Kath. Pfarrgemeinde
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VERANSTALTUNGSHINWEISE: 

Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

APRIL
19. |15-20 Uhr Altes Kino Ebersberg: Hitze Symposium, Klimawan-

del und Gesundheit

19. |16-21 Uhr WSV-Sportwelt: Tag / Abend der offenen Tür

19. |18.00 Uhr Pfarrsaal: Wir Glonner und die Nachbarschaftshilfe

19. |20.00 Uhr Kulturverein: Gogol & Mäx - Teatro Musicomico

19. |19.00 Uhr Schrottgalerie: PAUL DALY BAND

19. |19.30 Uhr Klosterschule: Vernissage Fotoausstellung

20. |14 - 18 Uhr Klosterschule: Fotoausstellung

20. |15 - 16 Uhr Dorffestplatz: Fahrrad-Basar

20. |19.00 Uhr Schrottgalerie: STEINSEE-ABEND MIT BAJU-
VARIX

20. un 21. | Herrmannsdorf: Frühlingsmarkt

21. |10 - 18 Uhr Klosterschule: Fotoausstellung

21. |19.00 Uhr Kulturverein: Konzert im Prinzregententheater

26. |19.00 Uhr Schrottgalerie: VIOLANJO

26. |19.00 Uhr Pfarrsaal: 1250 Jahre Glonn - Die 'Traditio' 
von 774 und ihre Hintergründe

27. |15.30 Uhr WSV: Nordic-Walking-Kurs

27. |14 - 18 Uhr Klosterschule: Fotoausstellung

27. |19.00 Uhr Schrottgalerie: ZITHER MANÄ

27. |14.00 Uhr Kulturverein: Klassik zum Staunen

27. |20.00 Uhr Marktblick: Roland Hefter

28. |10 - 18 Uhr Klosterschule: Fotoausstellung

28. |17.00 Uhr Pfarrkirche: Frühlingskonzert

30. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

MAI
04. |15.30 Uhr WSV: Nordic-Walking-Kurs

05. |19.00 Uhr Kulturverein: "Bunbury" - Komödie von Oscar Wilde 
in Unterhaching

09. |ab 10 Uhr Marktblick: Vatertags Weißwurst-Frühschoppen mit 
Boandl & Kramer

16. |13.00 Uhr Kleiderherz: Infoveranstaltung mit Energieagentur 
bezüglich Steckersolaranlagen

16. |19.00 Uhr GTEV: Maiandacht in Kreuz für den Trachtenverein 
mit anschließendem gemütlichen Beisammensein

16. |19.00 Uhr Marktplatz: Erste historische Tafeln werden 
enthüllt

17. |19.00 Uhr Kolping: Maiandacht am Kolpingkreuz in der Filzen.
Bei schlechtem Wetter in der katholischen Pfarr-
kirche.

26. |07.15 Uhr GTEV: Trachtenwallfahrt nach Maria Eck Abfahrt 
um 7.15 Uhr in Glonn Busbahnhof

30. | GTEV: Fronleichnamsprozession

28. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

April 2024

Di 23.04. Bio-Müll

Di 30.04. Restmüll

Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten! Siehe 
www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-Abfallbeseitigung )

Wertstoffhof in der Haslacher Straße
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten
vom 01.04.2024 bis 30.11.2024: Montag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Samstag von 09.00 bis 
12.00 Uhr

Güterbörse
Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr bzw. 
Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Bitte beachten 
Sie, dass eine Abgabe von Gegenständen nur  nach vorheriger 
Rücksprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter möglich ist. Des 
Weiteren weise ich ausdrücklich darauf hin, dass Elektrogeräte aus 
Haftungsgründen nicht angenommen werden.

Mai 2024

Do 02.05. Rest-Müll   (Ortskern)
Achtung abweichender Termin

Do 02.05. Gelber Sack      (Ortskern)
Achtung abweichender Termin

Fr. 03.05. Gelber Sack (Außenbereich) 
Achtung abweichender Termin

Di 07.05. Bio-Müll

Di 14.05. Rest-Müll   (Ortskern)

Mi 15.05. Rest-Müll   (Außenbereich)

Mi 22.05. Bio-Müll  Achtung abweichender Termin

Di 28.05. Rest-Müll   (Ortskern)

Mi 29.05. Rest-Müll   (Außenbereich)

Mi 29.05. Gelber Sack   (Ortskern)

Fr 31.05. Gelber Sack (Außenbereich) 
Achtung abweichenderTermin

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeder erste Samstag im Monat 14 - 18 Uhr

SPIELETREFF (für Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene)
Ort: KiTa Glonn, Zugang Geschwister-Scholl-Str., gegenüber Dorffestplatz
Eigene Karten- und Brettspiele dürfen gern mitgebracht werden!
Einfach kommen, Spielpartner finden (oder mitbringen) und losspielen!

Pflegeberatung in Glonn:
Sie erreichen den Pflegestützpunkt unter der  Telefonnummer 08092/823–
702 oder per E-Mail:  pflegestuetzpunkt@lra-ebe.de und persönlich in 
Glonn im Pfarrheim im Sitzungssaal 2, donnerstags 9 – 16 Uhr.










